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Wild, rau und voller nordischer 
Magie – Skandinavien berührt 
Menschen, die sich nach Freiheit, 
Natur und echten Momenten 
sehnen. Mehrfach bereiste der 
aus Hart bei Graz stammende 
Wolfgang Fuchs mit seiner Fa-
milie Norwegen, Schweden und 
Lappland. 

Intensive Naturmomente
Während ihrer oft monatelan-
gen Reisen mit dem Wohnmobil 
– von der Schärenküste bis zum 
Nordkap – begegneten sie einer 
faszinierenden Vielfalt: endlose, 
einsame Fjells, Fjorde, die mit 
dem Meer verschmelzen, flam-
mende Wälder, sturmumtoste In-
seln und malerische Fischerdör-

fer. Aber auch die leisen Momente 
zählen: die Auszeit in einem ab-
gelegenen Sommerhäuschen am 
See, umgeben von Wald und fern 
jeder Ortschaft oder eine Husky-
Tour durch die arktische Weite 
einer tief verschneiten Winter-
landschaft. Atemberaubende 
Kontraste, deren Gegensätze 
kaum vielfältiger sein könnten – 
sei es unter tanzenden Nordlich-

tern oder im Zauber der Mitter-
nachtssonne. In seiner aktuellen 
Live-Multivision nimmt Wolf-
gang Fuchs das Publikum mit 
auf diese außergewöhnlichen 
Reisen – persönlich, authentisch 
und berührend. Oft ist Fuchs mit 
seiner Familie tagelang nieman-
dem begegnet, außer Elchen und 
Rentieren. Er hat sich dabei auch 
die Frage gestellt: „Wie viel Aben-

teuer steckt heute noch in Eu-
ropa?“ Neben intensiven Natur-
momenten, Mittsommerfesten 
und urbanen Lebensräumen wie 
Stockholm, Göteborg, Oslo oder 
Bergen kommt auch die heitere, 
charmante Seite Skandinaviens 
nicht zu kurz: ungewöhnliche 
Wettkämpfe, skurrile Traditio-
nen und ein Humor, der ebenso 
warm ist wie die Menschen des 

Nordens. Beeindruckende Bil-
der sowie emotionale Film- und 
Zeitraffer-Sequenzen entführen 
die Besucher auf eine Reise zum 
Träumen und Staunen – voller 
Wärme, Abenteuer und Überra-
schungen. Und vielleicht zum 
eigenen Aufbruch in den Norden.

 Der hohe Norden    verzaubert

Diesmal entführt Wolfgang Fuchs in den hohen Norden: Die Fjorde in Nor-
wegen beeindrucken durch vielseitige Gegensätze. Wolfgang Fuchs (2)

Wolfgang Fuchs zeigt in 
seiner aktuellen Show 
atemberaubende Bilder 
aus Norwegen, Schwe-
den und Lappland.

Immer auf der Suche nach dem Be-
sonderen: Fotograf Wolfgang Fuchs

• Di. 03.02.2026/19.30 Uhr: 
Kulturhalle Eggersdorf

• Fr. 06.02.2026/19.30 Uhr: 
Kirschenhalle Hitzendorf

• Fr. 13.02.2026/19.30 Uhr: 
Mehrzweckhalle Gratwein

• Di. 24.02.2026/19.30 Uhr: 
Volkshaus Frohnleiten

• Do. 26.02.2026/19.30 Uhr: 
Veranstaltungszentrum 
Fernitz-Mellach

• Fr. 27.02.2026/19.30 Uhr: Ver-
anstaltungszentrum Fernitz-
Mellach

• Fr. 13.03.2026/19.30 Uhr: 
Kulturhalle Hart bei Graz

TERMINE IM BEZIRK:

Die Seiersbergerin Viktoria Wie-
ser ist musikalisch als „Toria“ nor-
malerweise laut, selbstbewusst 
und mitreißend. Mit „Früheres 
Ich – Unplugged“ zeigt sie sich die-
ses Mal aber ruhig, gefühlvoll und 
berührend. Genau zwei Jahre und 
zwei Monate nach der Veröffent-
lichung ihrer Debütsingle wur-
de der damalige Pop-Rock-Song 
nun voller Wärme und Tiefe mit 
Klavier und Streichern neu inter-
pretiert und sanft instrumentiert. 

„Im Vergleich zur damaligen Pop-
Rock-Version bringe ich mit die-
ser Ballade besser zum Ausdruck, 
was ich mit diesem Song sagen 
will, nämlich dass es ok ist, anders 
zu sein und dass man sich nicht 
verändern muss, um akzeptiert 
zu werden. Diese Ballade ist ehr-
lich wie ein Tagebucheintrag und 
eine musikalische Umarmung an 
das frühere Ich“, betont die Sänge-
rin. Die neue Single ist seit Freitag 
auf allen Plattformen verfügbar.

Unplugged: Ruhig und berührend präsentiert die Seiersbergerin Viktoria 
Wieser aka „Toria“ ihre erste Single jetzt. Tabea Gutmann

„Toria“ interpretiert ihre 
erste Single jetzt ruhiger

Wer macht die besten Krap-
fen im Land? Das hat die 
L a n dw i r t s c h a f t s k a m m e r 
Steiermark auch heuer wie-
der mit ihrer Krapfen-Landes-
prämierung ermittelt. Voll 
überzeugen konnte die stren-
ge Experten-Jury der „Drei-
Generationen-Krapfen“ vom 
Buschenschank Höfler aus 
Unterrohr in Hartberg – Fa-
milie Höfler ist somit Krap-
fen-Landessieger 2026. Aber 

auch Familie Walcher aus der 
Gemeinde Kumberg holte 
bei der diesjährigen Krapfen-
prämierung eine Auszeich-
nung. Der Faschingskrapfen 
ist schon seit Jahrhunderten 
in der Faschingszeit eine be-
liebte Köstlichkeit. Bereits 
im Mittelalter wurden ener-
giereiche Krapfen als Vor-
bereitung auf die Fastenzeit 
genossen, um diese besser 
überstehen zu können.

Große Gratulantenschar: Sabine (4.v.r.) und Hannes (3.v.r.) Walcher erziel-
ten mit ihren „Faschingskrapfen“ eine Auszeichnung. LK Steiermark/Kristoferitsch

Kumberger Familie macht 
ausgezeichnete Krapfen


